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Eiche im Schlosspark Graupa 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
mit äußerster Besorgnis hat der Ortschaftsrat Graupa die geplanten Maß-
nahmen im Zusammenhang mit der Eiche im Schlosspark zur Kenntnis ge-
nommen.  
An oberster Stelle steht für den Ortschaftsrat der Erhalt der als Naturdenk-
mal geschützten Eiche (ND SSZ 106). Dem Ortschaftsrat ist jedoch auch 
bewusst, dass von dem Baum keine absehbaren Gefahren, z. B. durch her-
ab fallende Äste für Besucher des Schlossparks ausgehen dürfen. Bisher ist 
dieser Schadensfall noch nie eingetreten und auch die bisherigen Untersu-
chungen (z. B. Diplomarbeit von B. Heidrich) haben keine Gefährdungen 
der Standsicherheit erkannt. Wir haben es bisher geschätzt, dass die Eiche 
ohne besondere Absperrmaßnahmen auch für die Kinder erlebbar war.  
Soweit uns bekannt ist, hat die Stadtverwaltung eine Anfrage an den KSA 
gestellt, um zu klären, inwieweit in einem Schadensfall und bei erwiesener 
Haftung durch die Stadt die Versicherungsleistungen in Anspruch genom-
men werden können. Dies wurde seitens des KSA unter die Bedingung ge-
stellt, vorsorgend entweder Pflegemaßnahmen entsprechend dem Baum-
gutachten von Dr. Weiß durchzuführen oder außerhalb des Wurzelberei-
ches eine 1m hohe Barriere zu schaffen.  
Einen Eingriff in den Kronenbereich, wie im Gutachten von Dr. Weiß ur-
sprünglich empfohlen, lehnt der Ortschaftsrat ab. Dabei stützt er sich auf 
Aussagen, die durch Fachexperten in mehreren Diskussionsrunden und 
Begehungen getroffen wurden. Unter der besonderen Berücksichtigung des 
Schutzes als Naturdenkmal, waren sich alle Fachexperten (inkl. Dr. Weiß) 
einig, dass Eingriffe in den Kronenbereich keine adäquaten Pflegemaß-
nahmen eines natürlich alternden Baumes darstellen und im weiteren Ver-
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lauf vermutlich zu weiteren Eingriffen führen. Der Ortschaftsrat befürchtet, dass es auf die-
se Weise zu einer sukzessiven Verstümmelung kommt. 
Die alternativ vorgesehene weiträumige Absperrung wird vom Ortschaftsrat jedoch als völ-
lig überzogen eingeschätzt. Soweit uns bekannt ist, wird dies auch bei ähnlich gelagerten 
Fällen nicht so massiv gehandhabt (z. B. Säuleneiche auf dem Schulhof Mockritzer Straße 
in Dresden Strehlen, 800-1000 jährige Kaditzer Linde). 
Der Ortschaftsrat befürwortet eine Markierung und eine Beschilderung, um auf die Ge-
fährdung durch möglicherweise herabfallende trockene Äste hinzuweisen. Eine massivere 
Absperrung sollte erst dann vorgenommen werden, wenn durch ein Rechtsgutachten 
(nicht Einschätzung eines Versicherungsunternehmens) eindeutig belegt ist, dass ohne 
diese eine Gefahr vorhersehbar wäre, die im Schadensfalle zu einer Haftung der Stadt 
führen würde. Als Sorgfalt der Stadt sehen wir es an, wenn durch regelmäßige Kontrollen 
auf mögliche Gefährdungen hingewiesen würde, die in Abstimmung mit der Unteren Na-
turschutzbehörde im Einzelfall beseitigt werden könnte (z.B. Todholzpflege). 
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